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Analyse Oktober 2013: 
 
Im aktuellen Berichtsmonat belaufen sich die Ausgaben für Leistungen zum Lebensun-
terhalt auf 3.746.255 €. Gegenüber dem Vormonat ist eine Verringerung der Ausgaben 
um etwa 35.000 € (-1,0 %) zu verzeichnen. Bereits im vorherigen Monat war eine Ab-
nahme der Ausgaben um ca. 60.000 € (-1,6 %) festzustellen. 
  
Nachdem sich die Ausgaben für Unterkunft und Heizung von August auf September 
2013 um etwa 2,0 % reduziert hatten, sind diese von September auf Oktober 2013 ge-
ringfügig angestiegen (rd. 6.500 €). Im Vergleich zum Vormonat ergibt sich eine Erhö-
hung von ca. 0,2 % auf 4.318.906 €. Im interkommunalen Vergleich fällt diese Steigerung 
sehr moderat aus. Im Vergleich zum Vorjahresmonat beträgt die Steigerung 2,9 %. Es ist 
der niedrigste Steigerungswert innerhalb der 18 Optionskommunen in NRW. 
 
Im Oktober 2013 wurden insgesamt 14.162 erwerbsfähige Leistungsberechtigte durch 
das Jobcenter Münster betreut. Im Vormonat betrug die Anzahl noch 14.237 Leistungs-
bezieher. Dies bedeutet eine Abnahme von 0,5 %. Gegenüber dem Vorjahresmonat hat 
die Zahl um 279 Personen (2,0 %) zugenommen. 
 
Im aktuellen Berichtsmonat wurden 322 Leistungsbeziehende in eine sozialversiche-
rungspflichtige Erwerbstätigkeit, eine Berufsausbildung oder eine selbstständige Tätigkeit 
integriert. Die Zahl liegt damit um 93 Integrationen unter dem Wert des Vormonats.  
Ein vergleichbarer Verlauf war auch im Vorjahr festzustellen: Nachdem sich die Zahl der 
Integrationen aufgrund des Ausbildungsbeginns in den Monaten August und September 
erheblich erhöht hat, sinkt diese anschließend ab Oktober wieder langsam auf das übli-
che Niveau ab.  
Die Integrationsquote liegt im aktuellen Berichtsmonat bei 23,8 %. und damit um 0,2 Pro-
zentpunkten unter dem Wert des Vormonats. Der angestrebte Sollwert von 24,8 % wird 
damit um 1,0 Prozentpunkte verfehlt.  
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Trotzdem belegt das Jobcenter Münster damit innerhalb der 22 Städte in NRW einen der 
vorderen Ränge (2), was auch Rückschlüsse auf die Situation auf dem niederschwelligen 
Arbeitsmarkt im Bereich der Städte in NRW zulässt. 
 
Bei der Nachhaltigkeit der Integrationen wird für den Berichtsmonat Juli 2013 ein Wert 
von 60,3 % erzielt, d. h. dass sich fast zwei Drittel der im Juli 2012 in Beschäftigung ver-
mittelten Personen auch weiterhin in einer solchen befinden. Gegenüber dem Vormonat 
ist hier eine Steigerung von 0,4 Prozentpunkten festzustellen, gegenüber dem Vorjah-
resmonat von 1,8 Prozentpunkten.  
 
Der Bestand an Langzeitleistungsbeziehern (Durchschnittswert der letzten zwölf Monate) 
beläuft sich im aktuellen Berichtsmonat auf 9.088 und liegt damit um 12 Bezieher über 
dem Wert des Vormonats. Der Zielwert für 2013 wird um 1,9 % verfehlt. Die Verringerung 
des Bestands der Langzeitleistungsbezieher ist eines der Schwerpunktthemen des Job-
centers für das Jahr 2014. 
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